
 

Ausschreibung 
Hessische Frauenliga 
2025/26 

Es gelten die FIDE-Regeln in ihrer jeweils 
aktuellen Fassung sowie die Turnierordnung 
des Hessischen Schachverbandes vom 
13.04.2025, insbesondere Ziffer B IX – 
Frauenmannschaftsmeisterschaft, sofern 
in dieser Ausschreibung keine abweichende 
Regelung festgelegt wird. 

 

Spielberechtigung / Gastspielgenehmigung 

Der Meldetermin für Mannschaft und Aufstellung ist der 1. September 2025. 
Die Meldungen erfolgen über nuLiga oder per Mail an die Turnierleitung unter 
verenaklees@hotmail.com 

Pro Mannschaft können beliebig viele Spielerinnen und Gastspielerinnen gemeldet 
werden, jedoch dürfen pro Wettkampf nur zwei Gastspielerinnen eingesetzt werden. 
Gastspielerinnen sind nur spielberechtigt, wenn durch den Heimatverein eine 
Gastspielgenehmigung erteilt wurde, dies kann über nuLiga oder per Mail an die 
Turnierleitung mit dem entsprechenden Formular erfolgen. 

Eine Gastspielgenehmigung können nur Vereine ausstellen, die nicht selbst aktiv an 
der Hessischen Frauenliga teilnehmen – Vereine, die in höheren Frauen-Ligen 
Mannschaften stellen, können eine Gastspielgenehmigung erteilen, sofern die 
Spielerin dort nicht gemeldet wurde. 

In Anlehnung an die HSV-Turnierordnung, B II Nr. 20. gilt: 

1. Spielerinnen, die überregional (1. Frauen-Bundesliga, 2. Frauen-Bundesliga, 
Frauen-Regionalliga) als Stammspielerin gemeldet sind, sind für die 
Hessische Frauenliga nicht spielberechtigt. 

2. Hat eine Spielerin im Laufe eines Spieljahres dreimal als Ersatz in einer 
höheren Klasse (1. Frauen-Bundesliga, 2. Frauen-Bundesliga, Frauen-
Regionalliga) gespielt, so darf sie in der Frauen-Hessenliga während der 
Saison 2025/2026 nicht mehr eingesetzt werden. 

3. Grundsätzlich darf eine Spielerin an einem Kalendertag nur für eine 
Mannschaft in der Aufstellung gemeldet werden. 

4. Wird eine Spielerin an einem Kalendertag in mehreren Mannschaften 
eingesetzt, gilt sie für die jeweils rangniedere Mannschaft als nicht 
spielberechtigt. 

5. Verlegte Wettkämpfe rechnen zum ursprünglichen Termin. 

 



 

Spielerinnen (inkl. Gastspielerinnen), die am 1. September 2025 noch nicht für den 
jeweiligen Verein spielberechtigt waren, können während der Saison nachgemeldet 
werden und in der gemeldeten Reihenfolge unten angefügt werden. Die Nachmeldung 
muss spätestens 48 Stunden vor Wettkampfbeginn über nuLiga oder per Mail bei der 
Turnierleitung eingegangen sein. 

 

Mannschaftsstärke/Ersatzspielerinnen 

Es wird mit Vierer-Mannschaften gespielt. Die Meldung der Mannschaftsaufstellung 
enthält alle Spielerinnen - auch Gastspielerinnen. Die Reihenfolge der gemeldeten 
Spielerinnen ist für das laufende Spieljahr als Brettfolge verbindlich. Es wird jedoch 
zugelassen, dass Spielerinnen, die nach der gemeldeten Brettfolge benachbart sind, 
ihre Plätze miteinander tauschen können. Dies gilt auch für nachgerückte 
Ersatzspielerinnen. Das Freilassen eines Brettes ist nur unter Namensnennung 
möglich. 

 

Spieltermine 

Die Frauen-Hessenliga spielt an folgenden Terminen: 

Samstag 18.10.2025 

Samstag 15.11.2025 

Samstag 17.01.2026 

Samstag 28.02.2026 

Samstag 18.04.2026 
 

Bei mehr als 6 gemeldeten Mannschaften kommen folgende Spieltage hinzu: 

Samstag 06.12.2025 

Samstag 09.05.2026 

 

Spielbeginn 

Spielbeginn ist jeweils um 14.00 Uhr. 
Mit Ausnahme der letzten Runde kann die anreisende Mannschaft bis spätestens 
zwei Wochen vor dem Wettkampf verlangen, dass der Spielbeginn bis zu eine Stunde 
hinausgeschoben oder vorgezogen wird, sofern die Straßenentfernung zum 
Gastgeber mehr als 150 km beträgt. Die gegnerische Mannschaftsleitung und die 
Turnierleitung sind hierüber schriftlich zu informieren. 



 

Spielverlegungen 

Die Verlegung eines Wettkampfes (Vor- oder Nachspielen) durch die Turnierleitung 
ist bei Angabe von triftigen Gründen möglich. Ein Mannschaftskampf kann außerdem 
einvernehmlich vorverlegt werden. Terminverlegungen müssen spätestens zwei 
Wochen vor dem neuen Termin der Turnierleitung gemeldet werden. Die Verlegung 
eines Mannschaftswettkampfes nach dem ursprünglichen Termin kann nur mit 
Zustimmung der Turnierleitung erfolgen. Der Wettkampf ist innerhalb von drei 
Wochen nach dem regulären Spieltag, auf jeden Fall vor der letzten Runde, 
anzusetzen. Mannschaftswettkämpfe der letzten Runde können nicht verlegt werden. 

 

Modus 

Die Bedenkzeit beträgt 90 Min. für 40 Züge, danach 30 Min. für den Rest der Partie + 
30 Sek. Inkrement pro Zug ab dem ersten Zug ("Fischer kurz"). 
Die Karenzzeit beträgt 1 Stunde. 

 

Verspätung/ Nichtantreten 

Verschuldet ein Verein eine Verzögerung des Spielbeginns, so wird diese Zeitspanne 
dessen Spielerinnen als verbrauchte Zeit angerechnet. 

Wird für die Verspätung oder ein Nichtantreten höhere Gewalt geltend gemacht, so 
ist dies glaubhaft zu machen, sowie dass alles Zumutbare getan worden ist, um den 
Gegner oder die Turnierleitung rechtzeitig zu verständigen. 

Eine Mannschaft, die in einem Spieljahr zweimal ungerechtfertigt nicht antritt, 
scheidet aus der Frauen-Hessenliga aus. Die von ihr erzielten Mannschafts-
ergebnisse werden annulliert. Die DWZ-Auswertung wird hiervon nicht berührt. Von 
der Turnierleitung wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 100,00 € verhängt. 

 

Schiedsgericht 

Für die Wettkämpfe der Frauen-Hessenliga gemäß Spielplan sind keine 
Schiedsrichter:innen vorgesehen. Die Mannschaftsleitungen übernehmen 
gemeinsam diese Funktion. Es ist immer eine Entscheidung zu treffen, um eine 
ordnungsgemäße Durchführung bzw. Fortsetzung des Wettkampfes zu sichern. 
Können sich die Mannschaftsleitungen nicht auf eine gemeinsame Festlegung 
einigen, gilt die Entscheidung der Mannschaftsleitung der Gastmannschaft. Der 
genaue Sachverhalt und die getroffene Entscheidung sind am Spieltag schriftlich 
festzuhalten und von beiden Mannschaftsleitungen zu unterschreiben. Der Bericht ist 
der Turnierleitung sofort, spätestens aber am ersten Werktag nach dem Wettkampf 
zu übermitteln, die über den Sachverhalt in angemessener Frist entscheidet. 
 



 

Ergebnismeldung 

Die Heim-Mannschaft trägt das Ergebnis des Wettkampfs auf der nuLiga-Webseite 
am Spieltag bis 22.00 Uhr ein. 
Bei verspäteter Meldung kann ein Ordnungsgeld in Höhe von 10,00 € erhoben 
werden. 
Die Mannschaftsleitungen unterschreiben das Original der Spielberichtskarte und die 
Heim-Mannschaft sendet ein Foto bzw. einen Scan der Karte per Mail an die 
Turnierleitung. Das Original ist bis zum Ende des Spieljahres aufzubewahren. 
 

Aufstieg 

Die bestplatzierte hessische Mannschaft erhält den Titel „Hessischer 
Frauenmannschaftsmeister 2025/26“ und steigt in die Frauen-Regionalliga auf. 

Gibt es zum Ende der Saison punktgleiche Mannschaften, so entscheidet die 
Brettpunktwertung. Wenn bei Gleichheit in den Mannschaftspunkten in der 
Brettpunktwertung bei einer der betroffenen Mannschaften Punkte aus einem 
kampflosen 4:0-Gewinn enthalten sind, werden sowohl diese Brettpunkte als auch die 
von der punktgleichen Mannschaft gegen den betreffenden Gegner erzielten 
Brettpunkte gestrichen. Ergibt sich erneut ein Gleichstand, entscheidet der direkte 
Vergleich nach Mannschafts- und Brettpunkten. 
Ergibt sich auch danach ein Gleichstand müssen bei Plätzen, die über den Aufstieg 
entscheiden, Stichkämpfe gespielt werden. 

 

DWZ-Auswertung 

Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung eingereicht. 

 

 

Frankfurt, den 25.05.2025 

Verena Klees – Turnierleitung Hessische Frauenliga – Regionale Schiedsrichterin 


